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betn wütcklich für das ganze cte angelegen seyn laßt, und
Zahnsystem sehr voriheilhaft. das Uebel nicht blos ooer größ-
Man reibt gleiche Theile von tentheilS innere Urlachen zum
lchwarzgebrannkem, ganz ver- Grunde hat. — Der Wechsel

kohlten Brodle und Chinarinde der Temperatur begreift nicht
so fein, daß man das Pulver sowohl das Gnarhmen kalter
zwischen den Fragern nicht Luft bey erwärmten Körper
fühlt, — alcohol — mischt sie unter sich, als vielmehr ven

genau und irberputzt damit Genuß sehr heißer Spelßen und
täglich einigemal dre Zahne. Getränke, — oder kalter Dinge
So erhalt man ihren natürii- bey erb tztem Körper. Wie
chen weißen Glanz, giebt ihnen empfindlich und höchst unange-
Festigkeir, dem Zahnfleisch Kraft nehm beso nders., die .eitern unter

und Starke. D»e Anwendung sölchenUmstanden auf die Zahne
des Mittels krönt in jedem Falle würken, hak gewiß schon jeder
ein guter Erfolg. Cs schützt meiner Leser erfahren; um so
vor dem Hohlwerden am zumr- eher, wenn er seinen Körper

lästigsten und gewiß, wenn man mit Aufmerksamkeit zu beharr-
sich ausserdem die Vermeidung dein und zu betrachte» ge-
der übrigen, unter den Gelegen« wohnt ist«
heitsursachen aufgesührtenPun-

(Der Beschluß künftig.)

Nachtrag.

Den 26. Januar, sollen der, meister Löwensteins Behausung
in Diensten des Herrn Oberst zu Landau an den Meistbietenden
von Havel zu Landau gestan« gegen gleich baare Zahlung im
denen Sophia Heuer hin- 2sfl.Fuß verkauft werden,
terlaffenes Leinwand und Klei« Allwo sich Kaufliebhaberr
dungsstücke m des Schneider- einzufinden belieben.


